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Der Beitrag analysiert die Bildungsstandards (2022) und das Verzeichnis grundlegender 
grammatischer Fachausdrücke (2019) danach, welche Wortbegriffe in der Schule führend sind. Es 
wird sich erweisen, dass zwischen den Standards und dem Verzeichnis nicht nur erhebliche 
Inkonsistenzen bestehen, sondern auch, dass die schulischen Wortbegriffe die relevanten 
Lerngegenstände nicht hinreichend abbilden. Die Probleme, die sich daraus für die Modellierung des 
Grammatik- und des Orthographieunterrichts ergeben, werden skizziert. 
Auf der Grundlage von Wortbegriffen aus der Linguistik (Eisenberg 2020; Fuhrhop/Peters 2013) wird 
der Vorschlag eines mediensensitiven Wortbegriffs eingebracht und diskutiert. Die Konsequenzen, 
die ein in dieser Weise erweiterter Wortbegriff für die Aufbereitung sprachlicher Lerngegenstände 
und für Kompetenzbeschreibungen haben könnte, werden exemplarisch aufgezeigt. 
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